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KITA AKTIONSTAG/EINBRUCH

Versweise – 2 • Kindergottesdienst – 3 • Presbyterium Gries/
Dorfplatzfest – 4 • Kein Kirchgeld – 5 • Termine – 6-7 • Förderver-
ein Kirchenorgel – 8 • Dekanatsfrauentag/ChristFest 2000 – 9 •
Tauferinnerung/Silberkonfirmation – 10 • Kindergarten Miesau –
11 • KiTa Aktionstag/Einbruch Pfarrhaus – 12

Großer Aktionstag
der Prot. Kindertagesstätten

mit Workshops – Wir sind auch dabei

A m Samstag, den 13.5.2000
findet von 11.00 Uhr bis

14.00 Uhr auf dem Christian-We-
ber Platz in Homburg ein großer
Aktionstag der Prot. Kindertages-
stätten des Dekanats statt. An In-
foständen und in persönlichen Ge-
sprächen werden sich die verschie-
denen Einrichtungen mit ihrem
Betreuungsangebot und ihren un-
terschiedlichen Konzeptionen vor-
stellen. Die Erwachsenen können
sich in Ruhe mit der unterschied-
lichen Vielfalt der Kindertagesstät-
ten des Dekanats Homburg be-

kannt machen. Schauen Sie vorbei,
Sie werden überrascht sein. Den
Kindern bieten wir die Möglich-
keit in Workshops wie Sinneszelt,
Schminkecke, Herstellen von
Freundschaftsbändchen, Bewe-
gungsbaustelle und vielem mehr
aktiv zu werden. Selbstverständ-
lich haben wir auch für das leibli-
che Wohl gesorgt. Auf Ihr Kom-
men freuen sich die Mitarbeiterin-
nen aller Kitas und wir von Mie-
sau und Gries natürlich auch.

Ihre KiTa-Teams

Einbruch im Pfarrhaus

Wir bitten Sie um Ihr Ver-
ständnis, wenn wir – auf-

grund des Einbruchs im Miesauer
Pfarrhaus am frühen Morgen un-
seres ersten Urlaubstages im März
– in Zukunft unseren Urlaub nicht
mehr amtlich veröffentlichen.

Sollten wir nicht erreichbar
sein, können Sie sich an die Pres-
byterinnen und Presbyter oder das
Pfarramt Bruchmühlbach wenden.

Für Terminabsprachen ist auf je-
den Fall die Pfarramtssekretärin
mittwochs und freitags erreichbar.
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VERSWEISE
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KINDERGARTEN MIESAU

„ Seid stets bereit,
jedem Rede und Antwort zu stehen,

der nach der Hoffnung fragt, die euch erfüllt.“

1PETR 3 VERS 15

Monatsspruch Mai

Einladung zum Elternabend

I n einer Eltern-Kind-Beziehung
gibt es gewisse Regeln und be-

stimmte Grenzen. Was soll man
tun, wenn diese
Grenzen vom
Kind überschrit-
ten werden?
Spricht man die
sich daraus erge-
benden Konse-
quenzen in Zu-
kunft besser mit
den Kindern ab?
Wo müssen die
Eltern klar be-
stimmen? Was
tun, wenn das
Infragestellen
von Regeln im-
mer mehr zur
Taktik wird? Was, wenn Kinder
Grenzen ausreizen wollen, wenn
sie es „wissen“ wollen? Wann ist
„Schluß mit Verhandlungen“?

Fragen über Fragen … Ein Pa-
tentrezept gibt es dafür nun leider

nicht. Sicherlich kann uns aber
Herr Paulus, Referent an diesem
Abend, auf vieles eine Antwort ge-

ben. Sie sind
herzlich eingela-
den zu unserer
Veranstaltung
am

Mittwoch,
den 17.05.

oder
24.05.2000
(der genaue
Termin wird

noch bekannt-
gegeben)

um 20.00 Uhr
im Prot. Ge-
meindesaal

Miesau
über dem Kindergarten

zu dem Thema:
Brauchen Kinder Grenzen?
Wie kann ich diese setzen?

Ihr Kindergarten-Team

Seid stets bereit, ein Aufruf an
uns. Immer bereit sein, Rede

und Antwort zu stehen ist nicht
leicht. Es setzt voraus, daß wir
willig und fähig sind Notwendiges
zu tun. Eine große Herausforde-
rung an uns.

Es geht hier darum Auskunft zu
geben über die Hoffnung, die uns
durchs Leben trägt.

Die Worte wurden damals an
eine Gemeinde gerichtet, die durch
Christenverfolgung tagtäglich
Leid und Angst erfahren mußte. In
all den Wirren und Sorgen wird
ihnen zugesagt: „Zu einer leben-
digen Hoffnung seid ihr wiederge-
boren“ Es gibt bis heute immer
wieder Christen, die von dieser
geheimnisvollen Hoffnungskraft
erfüllt sind, auch in Notzeiten. Ir-
gendwo habe ich einmal gelesen:
„Hoffnung ist wie Sauerstoff für
unseren Körper - lebenswichtig.“

Die Hoffnung, die mich immer
wieder ergreift und auffängt hat
einen Namen: Jesus Christus. Er

ist Inhalt dieser Hoffnung. Wenn
ich das Leben Jesu betrachte, dann
fasziniert mich seine Menschen-
freundlichkeit. Er ist für mich Vor-
bild für Frieden, Gerechtigkeit und
Liebe. Auf ihn ausgerichtet zu sein
gibt mir Halt, Hoffnung und Ge-
borgenheit. Dazu gehört auch, daß
ich erzähle wo Glauben sich in
schweren Zeiten bewährt hat.

Christen können ihre Erfahrun-
gen hinaustragen in eine leidende
Welt. Damit verbunden auch die
Aufforderung. Seid bereit Hoff-
nungsträgerdienst zu tun in Wor-
ten und Taten. So können Christen
einen wertvollen Beitrag für die
Gesellschaft und die eigene Ge-
meinde leisten.

Möge Gott uns immer wieder
aufs neue mit dieser Kraft der le-
bendigen Hoffnung erfüllen und
befähigen für andere Hoffnungs-
träger zu sein.

Liebe Grüße
 Ihre Jutta Weber
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BAUSTELLE GEMEINDE KINDERGOTTESDIENST
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Unsere Termine im Mai 2000
für den Kindergottesdienst Miesau

Tauferinnerung am Dorfplatzfest

Silberkonfirmation 04.06.2000

Zur Silberkonfirmation in Mie-
sau haben sich in diesem Jahr

folgende Jubelkonfirmandinnen
und -konfirmanden angemeldet:

Thomas Allenbacher • Renate
Becker • Sylvia Föckler • Gerhard
Hirsch • Rainer Hüttel • Lothar
Jadasch • Petra Jost • Theresia La
Delfa • Ursula Rosinus • Karin
Schuler • Reinhilde Treppesch •
Uwe Walter • Petra Willié.

Wir wünschen Ihnen allen zu
Ihrer Silberkonfirmation alles Gute
und Gottes reichen Segen auf Ih-
rem weitern Lebensweg.
Ihr Pfarrehepaar (Stoll-)Rummel

Auch in diesem Jahr wollen wir
uns wieder im Gottesdienst

beim Dorfplatzfest, am 21. Mai
um 10 Uhr, gemeinsam daran er-
innern, daß wir getauft sind.

Besonders eingeladen sind wie-
der die Kinder, die vor 5 oder vor
10 Jahren hier in Miesau getauft
worden sind. Gerne dürfen aber
auch Kinder der Taufjahrgänge
1990 und 1995 diesen Gottesdienst
als ihr Fest mitfeiern, die an ande-
ren Orten getauft wurden. Es wäre
dann nur gut, wenn wir vorher

wüßten, wer dieses Jubiläum mit-
feiern will.

Wir wollen gemeinsam darüber
nachdenken, was kleine Hände,
große Hände und Gottes Hände
miteinander zu tun haben.

Denn Gott hat mit der Taufe ge-
sagt: „Ich halte dich an der Hand
und behüte dich“.

Das Kindergottesdienstteam
und ich freuen uns über alle, die
diesen Gottesdienst mit uns feiern.
Und anschließend geht es weiter
beim Dorfplatzfest.

U. Stoll-Rummel, Pfrin.

Sonntag, den 7. Mai
Konfirmation um 14.00 Uhr:
Heute findet kein KiGo statt, aber
Kinderbetreuung während des
Festgottesdienstes im
Prot. Kindergarten.

S a m s t a g ,
den 13. Mai
KiGo um
18.00 Uhr:
Heute wol-
len wir euch
etwas über
die Taufe er-
zählen.

Wer möchte,
darf mitbringen, was
zu Hause noch über die eigene
Tauffeier aufbewahrt worden ist:
Taufkleid, Taufkerze, Bilder usw.
Wer schon eine Tauferinnerungs-
feier miterlebt hat und ein Tauftuch
bekommen hat, darf dieses auch
mitbringen.

Sonntag, den 21. Mai
Dorfplatzfest mit Tauferinnerungs-
gottesdienst um 10.00 Uhr:
Mit unseren eingeübten Liedern,

„Wir sind die Klei-
nen“; „Gott hält

die ganze Welt in
seiner Hand“;

„Gott dein
guter Segen
ist wie ein
großer Hut“
und „Gott
gab uns
Atem, damit

wir leben“, wer-
den wir den Gottes-

dienst mitgestalten.

Sonntag, den 28. Mai
KiGo um 10.00 Uhr:
Heute ist unser großer Schnippel-
und Klebetag. Heike hat sich ein
paar tolle Sachen für uns zum Ba-
steln ausgedacht.

Wir freuen uns auf Euch,
bis dann Eure Conny, Magda, Kerstin, Jennifer, Heike und Beate
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Angebote beim Dorfplatzfest

Beim Dorfplatzfest am Sonn-
tag, den 21.5.2000 wollen wir

uns im zweijährigen Wechsel mit
den Kolleginnen vom „Haus für
Kinder“ unter anderem in
diesem Jahr mit
einem Kinder-
flohmarkt betei-
ligen.

Dafür benöti-
gen wir wieder
Spielsachen, Bü-
cher, Kassetten
und womit Kin-
der sonst noch
gerne spielen. Wir freuen uns über
ihre guterhaltenen Sachspenden,

die Sie schon jetzt bei uns abge-
ben können.

Unsere Eltern
werden im
Turnraum des
Kindergartens
zwei „Kasperle-
Theater-Vorfüh-
rungen“ zeigen
und ein Aktions-
tisch im Freien
wird unser An-
gebot vervoll-
ständigen. Der
Erlös aus dem

Verkauf fließt direkt in unsere Kin-
dergartenarbeit.

Aus dem Grieser Presbyterium

Diskutiert wurde die Beteili-
gung an den Kosten für den

Zivi und der Sekretärin im Ge-
meindebüro in Miesau. Ab 1. Ja-
nuar 2000 soll die Kirchengemein-
de Gries 20% an den Kosten der
Sekretärin übernehmen. Für die
Arbeit des Zivis in Gries werden
5,00 DM pro Stunde berechnet.

Bei den Pfalzwerken ist ange-
fragt worden, ob sie sich an den
Kosten der nächtlichen Kirchenbe-
leuchtung beteiligen wollen oder
am besten ganz übernehmen kön-

nen. Dies ist erst eine Fühlungnah-
me, um Kosten und Finanzierungs-
möglichkeiten zu erkunden. Eine
Entscheidung hierüber wird erst zu
einem späteren Zeitpunkt nach ein-
gehender Prüfung getroffen.

Pfr. Rummel hat die Internet-
Seite für den Förderverein Kir-
chenorgel ins Internet gestellt.
Dort sollen nun auch auf der Seite
der VG Schönenberg-Kübelberg
der Frauenbund und der Bastel-
kreis aufgeführt werden.

L. Kramer

Hiermit ergeht herzliche Ein-
ladung zum diesjährigen De-

kanatsfrauentag in Bexbach am
17. Mai.

Unser Thema: „Gerechtigkeit
für Jung und Alt“ wird von der
Referentin Ingrid Haker behandelt
werden.

Wir bieten für interessierte
Frauen die Fahrt mit dem Bus ab

Christ Fest 2000

Dekanatsfrauentag
Buchholz um 12.30 Uhr an. Eine
Anmeldung ist erforderlich bei
Jenni Eckfelder und Hilde Beisek-
ker. Wie immer sollten Sie Ihr Kaf-
feegedeck nicht vergessen!

Für Berufstätige gibt es eine
weitere Abendveranstaltung um 20
Uhr im Prot. Gemeindesaal Bex-
bach in der Kleinottweilerstr. 24.

J. Weber

Wir laden auch noch einmal
ganz besonders herzlich

dazu ein, mit uns am Pfingstsonn-
tag, den 11. Juni,
zum großen ökume-
nischen Ereignis in
Speyer zu fahren.

Im Christus-Jubi-
läumsjahr 2000 laden
die verschiedenen
Konfessionen, die
sich im Arbeitskreis
Christlicher Kirchen
(ACK) zusammengefunden haben,
zum ökumenischen ChristFest
2000 nach Speyer ein.

Wir wollen daran auch in öku-
menischer Weite teilnehmen und
haben daher die Pfingstgottesdien-
ste auf Pfingstmontag verlegt. In
Speyer erwartet uns ein ganztägi-

ges breites Programm. Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene können
dort die Vielfalt unseres christli-

chen Glaubens ent-
decken – und einfach
miteinander feiern!
Dafür werden viele
Angebote zur Verfü-
gung stehen. Für das
leibliche Wohl ist ge-
sorgt.

Zum Eröffnungs-
gottesdienst um 10

Uhr reisen wir rechtzeitig mit dem
Bus nach Speyer und fahren nach
dem festlichen ökum. Schlußgot-
tesdienst am späten Nachmittag
wieder gemeinsam nach Hause.

Es sind noch Plätze im Bus frei!
Bitte melden Sie sich noch beim
Prot. Pfarramt Miesau an.
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FÖRDERVEREIN KIRCHENORGEL KIRCHGELD

Amerikanischer Gospel-Chor Vogelweh Kirche + Geld = Kirchgeld

Am Samstag, den 13. Mai, um
19 Uhr wird der Amerikani-

sche Gospelchor Vogelweh in der
Grieser Kirche zu Gast sein!

Der ca. 40 Mann und Frau star-
ke Chor wird zusammen mit Key-
boards, Gitarre und
Schlagzeug auftreten
und den Geist der
Gospelmusik bei uns
wieder aufleben las-
sen. Wir dürfen uns
ganz besonders über
Originalinterpretatio-
nen der inzwischen traditionellen
geistlichen Musik amerikanischer
Kirchen freuen. Denn erstmals
werden die Gospels bei uns auch
von „native speakers“ gesungen!

Seit inzwischen 29 Jahren be-
steht dieses Gospel-Formation, die
sich bereit gefunden hat, für unse-
ren guten Zweck und im Sinne der
deutsch-amerikanischen Freund-
schaft in der Grieser Kirche auf-
zutreten.

Für alle Konfirmandinnen und
Konfirmanden in Gries sowie de-
ren Eltern kann das Konzert ein
willkommener Abschluß der Kon-
firmationsvorbereitungen darstel-
len.

I n letzter Zeit ist häufig die Rede
vom Kirchgeld. Die Landessyn-

ode der Evangelischen Kirche der
Pfalz hat sich im Frühjahr 1999 für
die Erhebung des Kirchgeldes aus-
gesprochen. Seit Januar 2000 wird
von der Landeskirche das
Besondere Kirchgeld erho-
ben, das von Kirchenglie-
dern gefordert wird, deren
steuerpflichtige Ehegatten
nicht kirchensteuerpflich-
tig sind, weil sie keiner
Kirche angehören.

Dieses Kirchgeld ist
nicht zu verwechseln mit demjeni-
gen, das von den örtlichen Kir-
chengemeinden auf Beschluß des
Presbyteriums zur Deckung ihres
Finanzbedarfs erhoben werden
kann. Jeder Kirchengemeinde ist
also freigestellt, ob sie ein eigenes
Kirchgeld erhebt oder nicht. Es ist
ihr überlassen, ob sie das Kirch-
geld als festes oder als gestaffel-
tes Kirchgeld von ihren Gemein-
demitgliedern erhebt, die über
18 Jahre alt sind und ein regelmä-
ßiges eigenes oder gemeinsames
Einkommen haben, das über dem
Existenzminimum liegt (hier wer-
den 15.000 DM angenommen).
Kirchensteuer auf Lohn, Einkom-

men oder Grundbesitz würde an-
gerechnet werden. Die Festsetzung
würde nach einer Selbstveranla-
gung erfolgen. Die Höhe würde
beim festen Kirchgeld jährlich bis
höchstens 48 DM und beim gestaf-

felten Kirchgeld jährlich in
den einzelnen Einkom-
mensstufen bis höchstens
48 DM (bei 15.001 bis
36.000 DM), 96 DM (bei
36.001 bis 54.000 DM)
bzw. 144 DM (bei über
54.001 DM) betragen.

Das Presbyterium Mie-
sau hat nach reiflicher Überlegung
und zweimaliger Beratung be-
schlossen, das Kirchgeld nicht zu
erheben. Man war sich einig dar-
über, daß für die Finanzierung grö-
ßerer Projekte, ähnlich wie in der
Vergangenheit, zu Spenden aufge-
rufen oder daß spezielle Sammel-
aktionen durchgeführt werden
sollten. (Anm. d. Red.: Ebenso ent-
schied das Presbyterium in Gries.)
So wird demnächst die Kirche ei-
nen neuen Außenanstrich erhalten.
Wenn die voraussichtlichen Ko-
sten bekannt sind, werden im KER-
CHEBLÄÄDCHE weitere Informatio-
nen zu lesen sein.

G. Sabo

Aber natürlich laden wir auch
alle Gospel-Begeisterten und die
Freunde unseres Fördervereins zu
diesem Konzert ganz herzlich ein.
Der Eintritt ist wie immer frei.
Spenden für die Grieser Orgel wer-

den am Ausgang erbe-
ten.

Noch ein Hinweis
in eigener Sache: Der
Förderverein präsen-
tiert sich seit dem letz-
ten Monat im Internet.
Auf unserer Web-Site

gibt es vieles zu entdecken und zu
stöbern. Interessant sind vor allem
die Rückblicke auf vergangene
Konzerte sowie die Hinweise auf
zukünftig Geplantes und natürlich
immer der aktuelle Spendenstand.

Zu danken haben wir vor allem
Jochen Kramer, der dieses ambi-
tionierte Projekt geplant und um-
gesetzt hat. Wer sich dafür inter-
essiert, braucht nur noch die Inter-
netadresse: http://www.evpfalz.de/
gemeind/miesau/orgel. Voilà!

Das Spendenkonto des Förder-
vereins Kirchenorgel Gries e.V.
läuft unter der Kontonummer 201
359 bei der Raiba Westpfalz (BLZ
540 616 50).

A. Rummel, Pfr.
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GOTTESDIENSTE & TERMINE GRIES MIESAU TERMINE & GOTTESDIENSTE
07.05.: Miserikordias Domini 9 Uhr (1Petr 5,1-4)
13.05.: Ökum. Trauung 14 Uhr Harald Klein und Silke

Bredel in Obermohr
14.05.: Jubilate 10 Uhr Konfirmation mit

Abendmahl
21.05.: Kantate 9 Uhr (Apg 16,23-34)
28.05.: Rogate 9 Uhr (Kol 4,2-4)
01.06.: Himmelfahrt 10 Uhr (Offb 1,4-8) Kooperationsgottesdienst in

Vogelbach
04.06.: Exaudi 10 Uhr (Jer 31,31-34)
Bastelkreis donnerstags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Dekanatsfrauentag 17.05. in Bexbach (siehe Seite 9)
Förderverein Kirchenorgel 13.05. um 19.00 Uhr Gospelkonzert des Amerika-

nischen Gospel-Chors Vogelweh
Frauenbund 03., 17. und 31.05. um 20 Uhr, Thema: „Heraus-

forderung zur Gerechtigkeit“
Frauenfrühstückstreffen in Miesau 10.05. um 9 Uhr, Frau Pfrin. Peter aus

Schönenberg zeigt Dias von ihrem Besuch in Bra-
silien. Thema: „Wunder der Schöpfung und Armut
Brasiliens“. Anmeldung erbeten bei Frau Eckfel-
der oder Jutta Weber

Kindergottesdienst samstags um 10 Uhr, wir hören spannende Ge-
schichten und basteln

Kindergruppe mittwochs von 15-16.30 Uhr am 03. und 17.05. Sta-
tionenlauf (Geschicklichkeitsspiele) und wir stel-
len selbst Eis her!

Kirchenchor montags um 20 Uhr in Miesau
Konfirmationskurs 2001 dienstags um 17.15 Uhr, ab 16.05. um 16 Uhr!
Krabbelgruppe dienstags um 16 Uhr im Prot. Kindergarten (P. Wern,

Tel. 21 02)
Ökum. Bibelgespräch 30.05. um 20 Uhr in Gries
Presbyteriumssitzung 04.05. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Singkreis 04.05. um 20 Uhr in Miesau
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07.05.: Miserikordias Domini 10 Uhr Konfirmation mit Abendmahl
13.05.: Jubilate 18 Uhr (2Kor 4,16-18) mit Taufen von

Florian Backes und Lea Gallei
21.05.: Kantate 10 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst

beim Dorfplatzfest
28.05.: Rogate 10 Uhr (Kol 4,2-4) Festgottesdienst 50 Jahre VDK
01.06.: Himmelfahrt 10 Uhr (Offb 1,4-8) Kooperationsgottesdienst in

Vogelbach
04.06.: Exaudi 14 Uhr (Jer 31,31-34) Silberkonfirmation mit

Abendmahl
Besuchsdienstkreis 11.05. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Dekanatsfrauentag 17.05. in Bexbach (siehe Seite 9)
Flötenkreis donnerstags um 17.30 Uhr
Frauenbund 04. & 18.05. um 15 Uhr, Thema: „Herausforderung

zur Gerechtigkeit“
Frauenfrühstückstreffen 10.05. um 9 Uhr, Frau Pfrin. Peter aus Schönen-

berg zeigt Dias von ihrem Besuch in Brasilien. The-
ma: „Wunder der Schöpfung und Armut Brasili-
ens“. Anmeldung bei J. Eckfelder oder J. Weber

Frauengruppe 30.05. um 20 Uhr
Gemeindenachmittag in Buchholz 09.05. um 15 Uhr, Thema: „Die un-

würdige Greisin“ (Bertold Brecht)
Jugendgruppe (12-17 J.) donnerstags um 18 Uhr
Kindergottesdienst parallel zum Erwachsenengottesdienst
Kindergruppe (6-9 J.) dienstags um 16 Uhr mit Susan und Lena
Kirchenchor montags um 20 Uhr
Kleinkind-Turnen für Kinder ab 1 Jahr, am 15. & 29.05. von 15-16

Uhr im Freien oder Turnraum des Kindergartens
Konfirmationskurs 2001 donnerstags um 15 Uhr
Krabbelstube morgens dienstags und donnerstags 9.30 Uhr ab 04.05.
Krabbelgruppe mittags mittwochs um 16 Uhr
Ökum. Bibelgespräch 30.05. um 20 Uhr in Gries
P•A•U•S•E 19.05. um 17 Uhr im Gemeindesaal
Presbyteriumssitzung 05.05. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Redaktionskreis 23.05. um 11 Uhr im Pfarramt Miesau
Singkreis 04.05. um 20 Uhr


